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1. Einleitung

Willkommen zum Handbuch für tbsmart, der digitalen Plattform zur Einreichung von Erklärungen über den Tourismusbeitrag gemäß
dem Oö. Tourismusgesetz 2018.

Dieses Handbuch soll dabei helfen, sich schnell und unkompliziert mit tbsmart vertraut zu machen. Es bietet klare Schritt-für-Schritt
Anleitungen, nützliche Tipps und umfassende Informationen.
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2. Allgemeines

2.1. Anmeldung über USP

Die Anmeldung erfolgt über das Unternehmensserviceportal (USP) mittels digitaler Signatur. Der USP-Admin des 
beitragspflichtigen Unternehmens muss einen für die Einreichung der Beitragserklärung zuständige/n Mitarbeiter:in 
festlegen. Diese/r kann sich sodann mittels ID-Austria einloggen und „Tourismusbeitrag OÖ“ aufrufen. 
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[Optional:] Dieser Auswahl-Schritt ist optional und erscheint nur unter bestimmten Umständen. Die Auswahl des
Unternehmens ist nur relevant, wenn der eingeloggte USP-User mehrere Unternehmen (mind. 2 Unternehmen im
USP) zur Auswahl hat. Ist der USP-User nur einem Unternehmen zugeteilt, ist keine Auswahl des Unternehmens zu
tätigen und die folgende Abbildung ist für diesen nicht ersichtlich.
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Anleitungen und häufig gestellte Fragen zur Verwaltung von Verfahrensrechten finden sie auf der Hilfe und Support Seite des
USP, welche unter nachstehendem Link aufgerufen werden kann.

https://www.usp.gv.at/hilfe-und-support/verfahrensrechte.html

Was sind Verfahrensrechte in Mein USP?

Alle Services, die in Mein USP angebunden sind, wie etwa Mein Postkorb oder die E-Rechnung, benötigen Berechtigungen, damit man
diese aufrufen kann. Diese werden Verfahrensrechte genannt. Verfahrensrechte werden in der USP Administration durch die USP
Administratorin / den USP Administrator vergeben.

Wer kann Verfahrensrechte vergeben und löschen?

Verfahrensrechte können ausschließlich durch USP-Administratorinnen und USP-Administratoren in Ihrem Unternehmen verwaltet
werden.

Wie sehe ich, welche Verfahrensrechte ich aktuell habe?

Als USP-Administratorin oder USP-Administrator können Sie Verfahrensrechte in der Administration von Mein USP anzeigen. Wenn Sie
keine Administrationsrechte haben, fragen Sie bitte eine USP-Administratorin oder einen USP-Administrator in Ihrem Unternehmen.

Warum wird das Service nicht angezeigt, obwohl ich einem Benutzerkonto das Verfahrensrecht zugeordnet habe?

Bitte prüfen und beachten Sie folgende Schritte:

 Das Verfahrensrecht wird in der Administration unter "Verfahrensrechte einsehen" beim entsprechenden Benutzerkonto angezeigt

 Es kann bis zu 60 Minuten dauern, bis eine Zuordnung übernommen wurde

 Das Benutzerkonto hat sich nach Ablauf der Frist abgemeldet und wieder neu angemeldet

 Standardmäßig werden Services auf Mein USP nicht direkt auf der Startseite angezeigt, sondern sind unter "Alle Services"
aufgelistet. Auf der Startseite sind nur die Favoriten verfügbar.

Sie erreichen das USP Service Center österreichweit zum Ortstarif unter 050 233 733 von Montag bis Donnerstag, von 8 bis 16 Uhr,
Freitag von 8 bis 14:30 Uhr, sofern kein Feiertag.
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Ist der USP-User, wie bereits erwähnt, nur einem Unternehmen zugeteilt, erfolgt der Login im richtigen Unternehmen 
und der USP-User kann unter „Verfahrensrechte verwalten“ die Anwendung „Tourismusbeitrag OÖ“ zuordnen. Die 
vorgenommene Zuordnung muss anschließend im USP bestätigt werden. 
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Nach einer maximal 60minütigen Wartezeit und neuerlichem Login im USP kann der USP-User unter „Meine Services“ 
die Anwendung „Tourismusbeitrag OÖ“ starten. Anschließend kann mit dem Ausfüllen der Beitragserklärung begonnen 
werden.
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2.2. Navigation in tbsmart

Grundsätzlich ist tbsmart in folgende Bereiche gegliedert:

 Anwendungsmenü: Dient zum Ausführen verfahrensunabhängiger Aktionen, wie Aufruf der Startseite oder Abmeldung von 
der Applikation.

 Aktionsmenü: In diesem Menü können u.a. eine Vorschau aufgerufen oder die Bearbeitung an einen anderen Berechtigten 
übergeben werden.

 Bearbeitungsbereich: Hier erfolgt die Dateneingabe.

 Steuerungsleiste: Erlaubt direktes Ansteuern der dargestellten Optionen.

 360°-Menü: Die Auswahl (z.B. Übersicht oder Zusammenfassung etc.) steuert die Anzeigen in der Detailansicht.

 Detailansicht: Angezeigter Inhalt wird durch entsprechende Auswahl im 360°-Menü gesteuert.

 Widget-Board: Enthält die hochgeladenen Dateien sowie die PDF-Datei der Beitragserklärung nach Einreichung und kann 

durch Betätigen des Pfeils   ausgeklappt bzw. iwF wieder eingeklappt werden.



10

SteuerungsleisteAktionsmenü
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3. Ausfüllen der Beitragserklärung – die einzelnen Schritte

Nach erfolgreicher Anmeldung im Unternehmensserviceportal (USP) und Start der Anwendung erscheint die Startseite von tbsmart. 
Die Tourismusbeitragserklärung 2025 kann nunmehr rasch und unkompliziert eingereicht werden.

Sämtliche Informationen rund um das Thema Tourismusbeitrag können auf der Startseite unter „Weitere Informationen“ aufgerufen werden.
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Durch den Aufruf erfolgt eine Weiterleitung auf die entsprechende Seite des Landes Oberösterreich -  https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/718.htm. Mit einem Klick auf die Links „Tourismusbeiträge“ oder „Touristisches Recht“ gelangt man zu den relevanten 
Rechtsgrundlagen oder zu Beispielen für die Beitragsberechnung.  



13

3.1. Unternehmens- und Kontaktdaten

Weiter mit der Bearbeitung der Beitragserklärung: Nachdem auf der Startseite die Beitragserklärung für das Beitragsjahr 2025 
ausgewählt und die Beitragsberechnung gestartet wurde, werden die „Unternehmens- und Kontaktdaten“ angezeigt. Im 
Bearbeitungsbereich können die entsprechenden Angaben eingetragen und gespeichert werden. Bei den mit * gekennzeichneten Feldern 
handelt es sich um „Pflichtfelder“. Mit dem Button „Weiter“ gelangt man zum nächsten Schritt „Berechnungsgrundlage und Umsatz“.
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Tipp: Im 360° Menü auf der linken Seite, kann man u.a. auf „Zusammenfassung“ wechseln. Die Detailansicht zeigt die aktuelle 
Beitragsberechnung in der(n) Tourismusgemeinde(n) an. Ein Wechsel der Detailansicht, wie z.B. von Übersicht auf Zusammenfassung, ist 
jederzeit möglich. Eingaben sind hier nicht möglich, diese erfolgen immer im Bearbeitungsbereich.
In der Detailansicht (bei Auswahl „Zusammenfassung“ im 360°-Menü) können mittels Klick auf das Auge die Detaildaten, wie z.B. 
Beitragsgruppe, Ortsklasse oder Prozentsatz aufgerufen werden.
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3.2. Berechnungsgrundlage und Umsatz

Im Schritt „Berechnungsgrundlage und Umsatz“ sind die für die Beitragsberechnung herangezogenen Unterlagen anzugeben und 
hochzuladen.
Als Erstes erfolgt die Angabe jener Unterlagen, die hochgeladen werden (USt-Bescheid, USt-Erklärung oder Sonstige Unterlagen).
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Zunächst wird eines der Auswahlfelder (wie hier USt-Bescheid) markiert und mit dem Button „Inhalt anfügen“ das Fenster für den Datei-
Upload geöffnet.
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Mit dem Button „Dateien auswählen“ öffnet sich der Datei-Explorer und das hochzuladende Dokument kann ausgewählt werden. 
Anschließend kann die entsprechende Kategorie des hochzuladenden Dokuments ausgewählt werden und mit dem Button „Anhängen“ 
erfolgt der Upload. Das Upload-Fenster wird geschlossen und man befindet sich wieder im Schritt „Berechnungsgrundlage und Umsatz“. 
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Sollen weitere Dateien hochgeladen werden kann dies durch Wiederholung der vorher beschriebenen Schritte erfolgen.
Beim Hochladen von „Sonstigen Unterlagen“ ist zusätzlich eine kurze Beschreibung der Unterlagen im Textfeld erforderlich.



19

Die Anzahl der erfolgreich hochgeladenen Dokumente ist anschließend im Widget-Board ersichtlich: 

Mit dem Pfeil kann das Widget-Board ausgeklappt werden. Die hochgeladenen Dokumente sind dann ersichtlich und können über das 
Punkte-Menü neben dem Dokument gegebenenfalls entfernt werden. 
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Das nächste Auswahlfeld betrifft „Kleinunternehmer“. Standardmäßig ist hier „Nein“ eingestellt. 
Trifft die Eigenschaft eines Kleinunternehmers gem. § 6 Abs. 1 Z 27 des Umsatzsteuergesetzes 1994 zu, ist „Ja“ auszuwählen. 

Anschließend sind die für die Berechnung des Tourismusbeitrags maßgeblichen Umsätze einzutragen, wie folgt.

Im Feld Gesamt Umsatz ist der Umsatz lt. Umsatzsteuerbescheid 2023 zu erfassen. Wurden sämtliche Wirtschaftstätigkeiten erst im Jahr 
2024 oder 2025 aufgenommen, ist in dieses Feld 0,00 einzutragen. 
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In den nächsten Feldern können Abzüge geltend gemacht werden.

 Abzüge Betriebsstätten anderer Bundesländer: Werden Umsätze in einer oder mehreren Betriebsstätten außerhalb 
Oberösterreichs erzielt, können diese Umsätze hier eingetragen werden. 

 Abzüge Nicht-Tourismusgemeinden OÖ: Wie bei den Betriebsstätten in anderen Bundesländern, sind auch Umsätze in 
Betriebsstätten in Nicht-Tourismusgemeinden in OÖ abzugsfähig und können hier eingetragen werden. 
 

 Abzüge § 39 Oö. Tourismusgesetz 2018: Hier können Abzüge geltend gemacht werden, die durch § 39 des Oö. 
Tourismusgesetzes 2018 geregelt sind. Beispielsweise Umsätze aus Lieferungen oder Leistungen in andere Bundesländer, 
steuerfreie Umsätze aus Ausfuhrlieferungen gem. § 6 Umsatzsteuergesetz 1994 oder Anlagenverkäufe. Steuerfreie Umsätze aus 
Bauleistungen gem. § 19 Umsatzsteuergesetz 1994 sind hingegen nicht abzugsfähig.
Details dazu sind im eingangs erwähnten Link https://www.land-oberoesterreich.gv.at/718.htm unter 
Touristisches Recht  Oö. Tourismusgesetz 2018 und hier in § 39 ersichtlich.
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WICHTIG: Werden Abzüge geltend gemacht, sind diese zu begründen und die entsprechenden Abzugsnachweise mittels dem Button 
„Inhalt anfügen“ anzuhängen.  
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 Mit Dateien können die entsprechenden Nachweise hochgeladen werden.

 Anschließend sind die hochgeladenen Unterlagen der Kategorie  Abzugsnachweise zuzuordnen.

 Mit dem Button „Anhängen“ erfolgt der Upload und das Upload-Fenster wird geschlossen.
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Die Anzahl der hochgeladenen Dokumente sowie die Dokumente selbst – wenn Widget-Board ausgeklappt 
sind nun unter „Dateien & Dokumente“ sichtbar. Standardmäßig werden die letzten 3 Dokumente angezeigt.

Mit „Alle anzeigen“ oder „weniger anzeigen“ kann die Ansicht entsprechend geändert werden.
 Speichern ist jederzeit möglich. Mit Weiter ist der Schritt „Berechnungsgrundlage und Umsatz“ abgeschlossen.
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3.3. Erfassung der relevanten Daten in der jeweiligen Gemeinde

Im folgenden Beispiel wird eine beitragspflichtige Tätigkeit in der Gemeinde Adlwang ausgeübt. 
Die Pflichtfelder *, wie das Anfangsdatum und der Umsatz aus 2023, sind jedenfalls auszufüllen.
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Nach Geltendmachung der Abzüge im vorigen Berechnungsschritt ergibt sich ein zu verteilender Umsatz in Höhe von 
EUR 40.000,--. 

Es sind nun das Anfangsdatum und der Umsatz 2023 in die dafür vorgesehenen Felder einzutragen. Sofort nach Eingabe wird der zu 
verteilende Umsatz für 2023 reduziert (hier auf 0,00) und der zu zahlende Tourismusbeitrag wird angezeigt. 

Mit Weiter wird der Vorgang abgeschlossen und man gelangt zum vorletzten Berechnungsschritt „Eingaben prüfen“.



27

3.4. Eingaben prüfen
In diesem Schritt können die Eingaben noch einmal überprüft werden. Durch Auswahl „Details anzeigen“ (Klick auf das Auge) 
erscheint ein Detailfenster mit allen für die Berechnung des Tourismusbeitrags relevanten Daten. Im konkreten Fall kann so die 
Ermittlung des Tourismusbeitrags in Höhe von insgesamt EUR 80,00 nachvollzogen werden.

Nachdem die Eingaben geprüft wurden und das Detailfenster geschlossen wurde, wechselt man mit „Weiter“ zum letzten 
Bearbeitungsschritt  „Bestätigen und abschließen“.
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3.5. Bestätigen und abschließen
Nachdem die angezeigten Hinweise bestätigt wurden, wird mit Anklicken des Buttons „Beenden“ die Beitragserklärung eingereicht 
und der Oö. Tourismusbeitragsstelle übermittelt.
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3.6. Zahlungsinformation
Hier werden die Zahlungsdetails angezeigt. 

Wichtig: Die Zahlung ist unter Verwendung der eingeblendeten Zahlungsreferenz, beginnend mit tb…, auf die angegebene IBAN 
(ACHTUNG: NEU!) zu überweisen.

Zahlungen auf das bisherige Konto der Oö. Tourismusbeitragsstelle oder ohne Angabe der Zahlungsreferenz gelten als nicht 
eingelangt und werden rücküberwiesen. 
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3.7. Übermittelte Beitragserklärung herunterladen

Ab sofort kann auch die übermittelte Beitragserklärung heruntergeladen werden, und zwar durch Ausklappen des Widget-Boards. Mit 
Auswahl des PDF-Dokuments „Beitragserklärung 2025“ und dem Anklicken des Punkte-Menüs ist der Download möglich. 
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3.8. Weitere Funktionen in tbsmart

3.8.1. Hinzufügen einer weiteren Wirtschaftstätigkeit und / oder Betriebsstätte in der gleichen Gemeinde
In der über die Steuerungsleiste auszuwählenden Gemeinde kann mittels Klick auf „Wirtschaftstätigkeit hinzufügen“ eine weitere 
Wirtschaftstätigkeit am selben Standort hinzugefügt werden. 
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In diesem Eingabefenster kann nun die entsprechende neue Wirtschaftstätigkeit durch Eingabe im Feld „Auswählen“ gesucht und 
anschließend ausgewählt werden. Pflichtfelder *, wie das Anfangsdatum, sind jedenfalls zu befüllen. Ebenfalls das Umsatzfeld, außer die 
Tätigkeit wurde im aktuellen Beitragsjahr aufgenommen. Ein entsprechender Hinweis wird in diesem Fall eingeblendet (hier nicht 
dargestellt). Mit Bestätigen wird die neue Wirtschaftstätigkeit hinzugefügt.
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Die neu hinzugefügte Wirtschaftstätigkeit „Gaststättenwesen“ wird nun angezeigt. 
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Wenn eine neue Wirtschaftstätigkeit an einem weiteren Standort, jedoch innerhalb der gleichen Gemeinde aufgenommen wurde (in 
unserem Beispiel in der Gemeinde Adlwang), kann mittels Klick auf „+ Betriebsstätte in dieser Gemeinde hinzufügen“ der weitere 
Standort und die entsprechende neue Wirtschaftstätigkeit hinzugefügt werden.
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Wie schon im Beispiel vorher (Wirtschaftstätigkeit hinzufügen) beschrieben, kann in diesem Eingabefenster die neue 
Betriebsstätte/Wirtschaftstätigkeit erfasst werden. In diesem Fall sind auch „Straße“ „Nr“ und „Postleitzahl“ Pflichtfelder *. 
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Die neu hinzugefügte Wirtschaftstätigkeit „Bäckerei“ mit den entsprechenden Adressdaten wird nun angezeigt. 

Wie schon im allgemeinen Ablauf beschrieben (Punkt 3.3), werden mit „Speichern“ die bisherigen Eingaben gespeichert.
Mit „Weiter“ erfolgt der Wechsel zum nächsten Bearbeitungsschritt (hier: Eingaben prüfen).
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3.8.2. Hinzufügen einer weiteren Wirtschaftstätigkeit und / oder Betriebsstätte in einer neuen Gemeinde 
Im Bearbeitungsschritt „Eingaben prüfen“ kann mittels Klick auf „+ Weitere Gemeinde hinzufügen“ eine weitere Gemeinde ergänzt  
werden.
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Dazu ist als Erstes die entsprechende Gemeinde auszuwählen.
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Nach Auswahl der Gemeinde, in unserem Fall „Linz“, wird diese als weitere Gemeinde angezeigt. Um fortfahren zu können, ist 
anschließend der Button „Speichern“ zu drücken. 
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Erst dann scheint die neue Gemeinde „Linz“ in der Steuerungsleiste auf. Um die Gemeinde „Linz“ auch weiter bearbeiten zu können, ist 
diese Gemeinde in der Steuerungsleiste auszuwählen.
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Durch das Anklicken von „Linz“ in der Steuerungsleiste wechselt die Ansicht zurück in den Bearbeitungsschritt „Erfassung 
Wirtschaftstätigkeiten und Umsatz“. Mit „ +Betriebsstätte in dieser Gemeinde hinzufügen“ können nun – wie im Punkt 3.8.1. beschrieben 
– Betriebsstätten/Wirtschaftstätigkeiten hinzugefügt werden. 
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Anschließend können mit „Speichern“ die Eingaben gesichert werden, und man gelangt mit „Weiter“ zum nächsten Bearbeitungsschritt 
„Eingaben prüfen“.


